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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
Dienstag, den 9. Juni 1891.

III. Cwartal. Abonnements-Vorstellung.

Egmont
Trauerspiel tu fünf Elften vou Goethe . 9)cii]tf von Ludwig van Teethoveu.

Regie: Director Hancke.

Personen:
Margaretha von Parma , Regentin der Niederlande . . .
Graf Egmont , Prinz von Ganre
Wilhelm von Oranien
Herzog von Alba
Ferdinand , sein natürlicher Sohn
Machiavell , im Dienste der Regentin
Richard , Egmont ' s Geheimschreiber

Gomez,  j uuter bicacub
Klarchen , Egmont 's  Geliebte
Ihre Mutter
Bracken bürg , ein Bürgerssohn
Soest , Krämer , j

mx *a " > B >>iM
Seifensieder , )
Buyk , Soldat unter Egmont
Ruysilm , Invalide , taub
Bansen , cht Schreiber
Erster \
Zweiter /
Dritter \ Bürger von Brüssel
Vierter l
Fünfter J

Spanische Soldaten . Pagen . Bürger und Bürgerinnen.
Der Schauplatz ist in Brüssel im Jahre 1568.

Die Zwischenakts-Musik schließt sich unmittelbar den Aktschlüssen an.
Eine Pause von 10 Minuten findet nur nach dem zweiten Akte statt.

Anfang: sechs Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.
Kasse - Cröffnuug:  halb  H  Nhr.

Krank:  Herr Morgenweg.  Beurlaubt:  Herr Bassermann.

Frau Kachel-Bender.
Herr Waldeck.
Herr Mark.
Herr Wassermann.
Herr Kratt.
Herr Reiff.
Herr Benedict.
Herr Schilling.
Herr Kempf.
Fräulein Bereits.
Frau Schmidt.
Herr Höcker.
Herr W . Beyer.
Herr Hallego.
Herr Ludwig.
Herr Klumpp.
Herr Brehm.
Herr Nebe.
Herr Lange.

'Herr M . Bayer.
Herr Bosch.
Herr Hnnkler.

!Herr Weiß I.
,Herr Denninger.
Diener . Volk.

Balkon-Fremdenloge .
Fremdenloge  II.  Rangs
Fremdenloge im Parterre
LogenI . Rangö . .
Balkon

4M . —Pf.
2 „ 60 „
2 „ 60 „
3 „ 50 „
3 .. 50 ..

Preise der Plätze:
Balkon-Stehplatz .
Parterre-Logen. .
Logen  II.  Rangs .
Parterre-Sperrsitze.
Parten* . . . .

2M .— Pf.
2 „ 50 „
2 ii  —  n
2 „ 50 „

50 ff

Logen  III.  Rangs ,
III.  Rang . Seite,
IV.  Rang . Mitte.
IV.  Rang . Seite,

IM .50 Pf.
l ii II
~ n ^O „
~ n 50 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthall entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkuug reservirten Billete  nur  von  3 —41 Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis % Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hofthcater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Werktages gemacht weroen.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Mittwoch , den  10.  Juni.  Theater in Baden.  Vierte Vorstellung auszer Abonnement.
Die Kinder der Excellenz.  Lustspiel in vier Akten von Ernst von Wolzogen und William

Schumann

Donnerstag,  den  11.  Juni , III. Quartal , 84 . Abonnements- Vorstellung.^
Der  Verfckwender.  Zaubermärchenmit Gesang und Tanz iu drei Abteilungen, von FerdinandSdaimiinb . Musik von Jtonvabin Kreutzer . .

s* - Bei dieser Vorstellung ist es gestattet, das- eine  erwachsene  Person ihren  Platzmit emem Kinde the.lt, oder, da,-
^ Be. dreier-vor,reuunĝ ^ ci lie  Eintrittskarte gelöst wird. *mi

Es ist untersagt im Großherzoglicĥi Hoft̂ ttP ^ tze audê s , als Personen,
^che ^ r RS » beiwohnen, oder von mehreren Plätzen durch

P --I« dcs  Großhcrsoglichcn  H »sthe »t - r - .

Mit«!

Druck ier Chr. Fr. Mütl -r'sch-n Hofbuchdruckcr-i.
Nachtruck verboten.
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